
Trink- und Abwasserverband  
Bad Bentheim, Schüttorf,  
Salzbergen und Emsbüren 
Quendorfer Str. 34, 48465 Schüttorf 
Telefon Nr.: 05923 803-0 
Telefax Nr.: 05923 803-340 

 
 

 

Entwässerungsantrag  
 
auf Erteilung einer Genehmigung für die Beseitigung von  
 
Niederschlagswasser 
 
 
 über Niederschlagswasserkanalisation 
  
 mittels Versickerung 
 
 Sonstiges _________________________ 
 
Antragsteller/Eigentümer (Name u. Vorname) 

 
Anschrift u. Telefon 

 
 
Hiermit wird der Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage für das nachstehende 
aufgeführte Grundstück beantragt. 
 
Straße, Haus-Nr. und Ort 

 
Gemarkung Flur Flurstück 

   
 
Unter Anerkennung der Satzung für den Anschluss an die öffentlichen Abwasser-
beseitigungseinrichtungen und die Abwasserentsorgungsbedingungen (AEB) des 
Trink- und Abwasserverbandes Bad Bentheim, Schüttorf, Salzbergen und Emsbüren 
beantrage/n ich/wir für obiges Grundstück die Genehmigungen und verpflichte(n) 
mich/uns die Grundstücksentwässerungseinrichtungen fachgerecht nach DIN 1986 
von einer Fachfirma herstellen zu lassen (es wird besonders auf die Entlüftung der 
Fallrohre hingewiesen.) 
 
Die Abnahme ist wenigstens 3 Tage vor dem Verfüllen  der erdverlegten 
Rohrleitungen beim Trink- und Abwasserverband Bad B entheim, Schüttorf, 
Salzbergen und Emsbüren zu beantragen. Sollte die A bnahme nach 
bestimmungswidriger Verfüllung des Rohrgrabens eine  Nebelung erforderlich 
machen, verursacht dies zusätzliche Kosten in Höhe von 150,00 €. 
 
 
 
 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen (siehe Rückseite!). 



 

 
 

 
 
Einen mit Nordpfeil versehenen katasteramtlichen Lageplan  des anzuschließenden 
Grundstückes im Maßstab 1:500 mit folgenden Angaben: 
 
- Straße/Hausnummer 
- Grundstücksgröße 
- Grundstück- und Eigentumsgrenze 
- Lage des Revisions-/Übergabeschacht an der Grundstücksgrenze 
 
- Flächenberechnung der befestigten Flächen 
 
Wenn weitere Unterlagen für die Entwässerungsgenehm igung erforderlich sind 
werden diese gesondert angefordert. 
In der vom Trink- und Abwasserverband Bad Bentheim, Schüttorf, Salzbergen und 
Emsbüren aus-gestellten Entwässerungsgenehmigung ist für die ordnungsgemäße 
Grundstücksentwässerung enthalten, der geprüfte Antrag, die Lage der 
Grundstücksanschlussleitung mit dem Revisions-/Über-gabeschacht und etwaige 
Auflagen [Technische Anschlussbedingungen (TAB)]. 
 
 

 
 
Unterschrift Antragsteller/Eigentümer  Datum 
 
 



Bitte senden Sie diesen Erhebungsbogen an den Trink- und Abwasserverband Schüttorf, Bad Bentheim, 
Salzbergen und Emsbüren zurück  

 

Flächenberechnung der befestigten Flächen 
 

Grundstückseigentümer /- in (Vertreter / -in)  

Name, Vorname :   
Adresse :  

PLZ Wohnort :  
Tel :  

 

Ermittlung der befestigten und überbauten Flächen f ür die Berechnung des 
Niederschlagswasserentgeltes 

 
Grundstück  Straße, Hausnummer :        

    Flur, Flurstück:   Größe:     
 

Angaben zum Grundstück sowie zu bebauten und/oder b efestigten Flächen 
 

 Fläche  
Insgesamt  

Fläche von (A) die 
in das öffentliche 

Kanalnetz 
entwässert 

Fläche von (A) die 
an einen 

Auffangbehälter 
(Zisterne) 

angeschlossen ist  

Fläche von (A), die 
zu einer 

Versickerung im 
Garten führt 

mit Überlauf    

Ja  Nein  

 

1. Überbaute Flächen  A B C D 

1.1 Wohnhaus / Betriebsgebäude m² m²  m²  m²  

1.2 Garage / Carport m²  m²  m²  m²  

1.3 Nebengebäude m²  m²  m²  m²  

1.4 Sonstige / Terrasse überdacht m²  m²  m²  m²  

2. Befestigte Flächen   
(Asphalt, Beton, Pflaster, Platten, „Öko-Pflaster“ o.ä.) 

 
 

2.1 Terrassen m²  m²  m²  m²  

2.2 Höfe m²  m²  m²  m²  

2.3 Zufahrten m²  m²  m²  m²  

2.4 Wege / Eingang  m²  m²  m²  m²  

2.5 Sonstiges m²  m²  m²  m²  

3. Unbefestigte Flächen   

Garten, Rasen, Wiese, Acker, Weide o.ä. m² 

    

4. = Gesamtfläche des 
Grundstücks m² m² m² m² 

 

Erklärung: 
Hiermit versichere/n ich/wir, dass ich/wir die vorstehenden Angaben nach besten Wissen und Gewissen 
gemacht habe(n) und werde(n) zukünftig jede Veränderung an den bebauten und sonstigen befestigten Flächen 
des Grundstücks dem TAV mitteilen. 

 
 
 
………………………………………………                                       …………………………………………… 
                Ort,          Datum                                                            Unterschrift des Grundstückseigentümers 
 


